












PräDlienverbilligung durch das 
neue Krankenversicherungsgesetz 
In der vom Regierungsrat verabschie­
deten Einführungsverordnung vom 
6. Dezember 1995 ist eine Prämienver­
billigung für die obligatorische Kran­
kenpflegeversicherung vorgesehen. Ei­
ne Prämienverbilligung erhält, wer per 
1.1. 1996 Wohnsitz im Kanton Zürich 
hatte, über ein steuerbares Gesamtver-

mögen von maximal 300'000 Franken 
verfügte und dessen steuerbares Ge­
samteinkommen 19'000 Franken (Ta­
rif a = Verheiratete, in ungetrennter 
Ehe lebende Steuerpflichtige sowie ge­
trennt lebende, geschiedene, verwitwe­
te oder ledige Steuerpflichtige, welche 
mit Kindern zusammenleben) bzw. 

Wie hoch ist die Prämienverbilligung? 

17'000 Franken (Tarif b = alle anderen 
Steuerpflichtigen) nicht überschritt. 
Bis spätestens 30. November 1996 er­
halten alle Berechtigten von der 
Sozialversicherungsanstalt des Kan­
tons Zürich bzw. von den Städtischen 
Gesundheitsdiensten Zürich eine per­
sönliche Mitteilung, in welcher die 
Höhe der Prämienverbilligung an­
gegeben wird. Bis zur Auszahlung sind 
die vollen Prämien zu bezahlen. Da­
nach reduziert sich die Prämie um die 
Verbilligung. Für weitere Auskünfte 
wenden Sie sich bitte an Ihre Gemein­
deverwaltung (Telefon 254 92 13). 

Steuerbares Einkommen : 

bis 11'500 Franken (Tarif a) 
bis 10'300 Franken (Tarif b) 

Steuerbares Einkomjmen 

11'501 bis 19'000 Franken (Tarif a) 
10'301 bis 17'000 Franken (Tarif b) 

pro Erwachsener 
übrige 

II' ' 

Stadt Zürich Fr. 660.­
übrige Fr. 600.-

pro Kind 

Neue Gesichter im 
Gemeindehaus 
Fritz Kalt, Franco Balcon, Peter 
Schlagmüller und Dominik John heis­
sen die neuen Männer in der Gemein­
deverwaltung. 
Der in Feldmeilen wohnhafte Fritz 
Kalt hat per l. Oktober die Stelle als 

Bausekretär angetreten. Er übernahm 
damit die Nachfolge von J ürg Schenkel, 
der per 1.8.1996 in einer anderen Ge­
meinde zum Gemeindeschreiber ge­
wählt wurde. Fritz Kalt war lang­
jähriger Bausekretär in Opfikon und 

von links: Dominik lohn (Lehrling), Peter Schlagmüller (Sachbearbeiter Finanzverwaltung), 
Gemeindeschreiber Jürgen Sulger, Franco Balcon (Sachbearbeiter Steueramt) und Fritz Kalt 
(Bausekretär). 

Stadt Zürich 
übrige Fr 

Stadt Zürich Pr. 480.-
übrige Fr. 420.-

Bausekretär/Substitut in Meilen. Be­
reits vor seinem offiziellen Amtsantritt 
zeigte er, was Flexibilität und Engage­
ment bedeuten. 
Da das Bausekretariat im August und 
September ohne Chef gewesen wäre, 
hat er bereits in diesen zwei Über­
gangsmonaten während einem Tag in 
der Woche die wichtigsten Bausekre­
tariatsarbeiten erledigt. Zusammen mit 
den übrigen Mitarbeiterinnen und Mit­
arbeitern im Bausekretariat, die natür­
lich auch einen zusätzlichen Beitrag zu 
leisten hatten, konnten in dieser Über­
gangsphase die Arbeiten in dieser Ver­
waltungsabteilung ohne zusätzliche 
Fachpersonen oder Temporärpersonal 
erledigt werden. 
Auch schon «Im Dienste aller» haben 
Franco Balcon, Hombrechtikon (Steu­
eramt) und Peter Schlagmüller, Wolf­
hausen (Finanzverwaltung) per an­
fangs August mit ihren neuen Aufga­
ben begonnen. Ihre Vorgänger, Mark 
Näf und Christian Eberle, haben am 9. 
September ihr HWV-Studium begon­
nen. 
Mit Erfolg die LAP (Lehr-Abschluss­
Prüfung) bestanden haben Sandra 
Brand und Marianne Küng. Auch an 
dieser Stelle nochmals: Herzliche Gra­
tulation! 
Mit Dominik John aus Stäfa ist das 
Lehrlingsteam wieder komplettiert 
worden. 

Jürgen Sulger 



Männerriege Hombrechtikon 
Neo: mit Seniorengruppe 
Nebst den vielen aktiven Vereinen in 
Hombrechtikon gibt es auch eine Män­
nerriege. Wir sind eine muntere Schar, 
welche sich zum Ziel gesetzt hat, min­
destens einmal wöchentlich etwas für 
die Gesundheit und auch für die 
Gemütlichkeit zu tun. 
Dass ein trainierter Körper mehr Spass 
macht, wissen alle. Man fühlt sich 
wohler und ausgeglichener. Regelmäs­
sige Bewegung setzt zweifellos den 
Grundstein für ein umfassendes Wohl­
befinden. Das Trainieren des Atem­
und Kreislaufapparates, der Musku­
latur, der Ausdauer, der Be­

Die eineinhalb Stunden gehen jeweils 
zu schnell vorbei, deshalb treffen wir 
uns anschliessend zum gemütlichen 
Teil in einer unserer «Dorfbeizen» und 
löschen den Durst. Manch lustige oder 
ernsthafte Themen werden diskutiert, 
und die Zeit vergeht auch hier oft viel 
zu rasch. 
Unser vielfältiges Jahresprogramm 
wird bereichert mit Vita-Parcour-Be­
suchen, V elotouren, Wanderungen, 
Waldläufen, aber auch mit Kegel- und 
J assabenden. Ebenso darf der alljährli-

che Jahresschlussabend nicht feh­
len. 

weglichkeit und Geschick­
lichkeit ist das einfache 
Geheimnis zur Erhal­
tung der Lebensqua-
lität, auf die jung und 

... /1= 
Am Donnerstag, 14. No­

vember 1996, starten wir 
neu mit einer Senioren­
Gruppe, als Untersek­
tion der Männerriege. 
Wir treffen uns jeden 
Donnerstag vorgängig 

alt ein Anrecht haben. 
... ... 

Wer seine persönliche 
Leistungsfähigkeit stei­
gern kann, spürt mit Freu­
de, dass er noch lange nicht 
zum «alten Eisen» gehört. 

=,1-- der Männerriege um 
19.15-20.00 Uhr in der 

Wir treffen uns jeweils am Donnerstag, 
um 20 Uhr in der Turnhalle Gmeind­
matt. Die Turnstunden werden von un­
seren ausgebildeten Turnleitern seriös 
vorbereitet. Mit Musik wärmen wir uns 
auf, um anschliessend für die spieleri­
schen Übungen fit zu sein. Das Trai­
ning beenden wir mit einem Spiel. Je­
der macht nach seiner persönlichen 
Leistungsform und seinem Leistungs­
willen mit. 

,;! 

1 . 1 , 

Turnhalle Gmeindmatt. 
Das Training richtet sich weit­

gehend nach demjenigen der Männer­
riege, wobei Rhythmus und Intensität 
den Teilnehmern angepasst werden. 
Wir stellen uns vor, dass einige Aktivi­
täten im Jahresprogramm gemeinsam 
mit der Männerriege durchgeführt wer­
den können. Mit diesem Angebot ha­
ben weitere Hombrechtiker die Mög­
lichkeit, sich körperlich zu betätigen 
und sich unter Gleichgesinnten im 
Dorfleben einzugliedern. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Mehr informative Fotos einer Turn­
stunde sind im Schaukasten beim Lan­
di zu sehen. Wir freuen uns über jedes 
neue aktive Mitglied. Weitere Aus­
künfte über die Männerriege oder die 
neue Senioren-Gruppe erteilen Ihnen 
gerne der Präsident, Fritz Wepfer (Tel. 
244 28 60) und der Turnleiter, Toni 
Wildhaber (Tel. 244 17 52). Nutzen Sie 
die Gelegenheit und rufen Sie an. Oder 
nehmen Sie spontan an einer unserer 
nächsten Turnstunde teil. 

H. Kehrli, Aktuar 

Liebe Turnerfreunde 

Wir laden Sie ein 

Revue steht unter dem Motto: 

Nöd ganz hundert .' 
chrüz und quär dur 99 Jahr Turn­
und Wältgschicht 

und zeigt Ihnen einen turnerischen 
und humorvollen Querschnitt durch 
die vergangenen 99 Jahre. Das 
Chränzli findet am Freitag und 
Samstag, 8. und 9. November, je­
weils um 20 Uhr statt. Im Anschluss 
an die Abendunterhaltung spielt für 
Sie das Duo Sonnenschein. Zusätz­
lich findet am Samstagnachmittag 
um 14 Uhr eine Nachmittagsvor­
stellung statt. 
Da wir viele Besucherinnen und 
Besucher erwarten, bitten wir Sie 
unbedingt, den Vorverkauf am 
Montag und Dienstag, 4. und 5. No­
vember, jeweils von 18 bis 20 Uhr im 
Gemeindesaal Blatten oder unter 
Telefon 244 50 83 (Telefon ausser­
halb dieser Zeit nicht besetzt) zu 
benutzen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und wünschen Ihnen viel Vergnü­
gen. 

Jugendturen, Damenriege, Frauen­
riege, Volley, Männerriege und 
Turnverein. 

Informationsblatt der Gememde Hombrechtikon 



Auf dem Weg zur 
zeitgemässen 
Gemeindeverwaltung 

Das sogenannte NPM-Modell (New 
Public Management) soll Grundlage 
für die Reorganisation sämtlicher Ver­
waltungsbereiche - auch unserer Ge­
meinde sein. 
Die CVP Hombrechtikon lädt Sie zu 
einem Informationsabend ein am 
Donnerstag, 14. Nov. 1996, 20 Uhr im 
kleinen Gemeindesaal Blatten. 
Die Referenten: Herr R.A. Busin, dipl. 
Ing. Betriebsökonomie, Vorsitzender 
CVP Uster, und Herr J. Sulger, Ge­
meindeschreiber, Hombrechtikon. 

Einladung zur 
_; Revision der 

Gemeindeordnung 

) 

Der Gemeinderat lädt alle Interes­
sierten zu einer Informationsveran­
staltung ein. 

Termin: 
Montag, 11. November 1996, 
im Gemeindesaal 

Zeit: 20.00 Uhr 

Singen auch Sie mit: 
Nicht nur am Radio, sondern beim of­
fenen Advents- und W eihnachtssingen 
am 1. Dezember 1996 in der reformier­
ten Kirche Hombrechtikon. 

Jedermann ist herzlich eingeladen, an 
ca. 4 Proben (Dienstag und Donners­
tag) im November (die genauen Daten 
folgen in der «Zürichsee-Zeitung») zu­
sammen mit dem Frauenchor und dem 
Sängerverein einige Weihnachtslieder 
und Gospelsongs einzuüben. 
Frauenchor und Sängerverein freuen 
sich auf eine rege Teilnahme. Schüle­
rinnen und Schüler der Jugendmusik­
schule Hombrechtikon werden die 
Singfreudigen musikalisch unterstüt­
zen. 
Auskünfte erteilt: Vreni Solenthaler, 
Telefon 244 32 14. 

Gartenabraum 
Mittwoch, 13. November 
Mittwoch, 27. November 
ab 06.00 Uhr bereitstellen 
ganzes Gemeindegebiet 

Papiersammlung 
Samstag, 9.11. , nördlich 
Samstag, 16.11., südlich 
der Rüti-/Lächlerstrasse 

Sonderabfälle 
Samstag, 23. November 
Altstoffsammelstelle Holflüe 

Abfuhrwesen 'B-
Sträucher, Laub Rosenschnitt (keine Wurzel­
stöcke und keine Küchenabfälle). Laub und 
Schnittgut sollten nur gebündelt oder in Körben 
bzw. gut bezeichneten Grüncontainern der Gar­
tenabraumsammlung mitgegeben werden. Säcke 
werden nicht geleert und bleiben stehen. 

Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, Telefon­
bücher, Bücherseiten (ohne Einband). 

Medikamente, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösungsmittel, Pflanzenschutzmittel 

Papiersammlung 

Wann? Samstag, 9. November 1996, 
nördlich der Rüti/Lächlerstrasse 

Samstag, 16. November 1996, 
südlich der Rüti/Lächlerstrasse 

Was? Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, Telefon­
bücher, Bücherseiten (ohne Einband). 

Wie? Kreuzweise verschnürt und offen - nicht m 
Schachteln, Säcken und Tragtaschen 

Was nicht? Karton, Plastik und Tetrapackungen 

Der Musikverein Harmonie dankt Ihnen für die Unterstützung. 

Brunegg-Fäscht '96 
Püppchen - Popcorn - Polenta 

Verbii isch d'Mais-, d'lndianerziit -
d'Erinnerig, die isch nonig wiit. 
Mir danked 'hüt allne Gescht 
für's Erschiine zu dem schöne Fäscht. 
Bi Ihrem grosse'n' Inträsse 
tüend Sie sicher nüd vergässe, 
hüt scho aa z'schtriiche im Kaländer 
s'letscht Wuchenänd im September. 
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Dänn tuet s'nächschti BRUNEGG­
Fäscht schtarte 
und mit Infos, Spiil und Verchauf uuf­
warte. 
S'noi Thema passt da nüd in Reim, 
drum bliibt's vorläufig au no g'heim. 



Wir gratulieren 

November 

zum 85. Geburtstag 

13. November 
Erwin Ernst-Oertle, Zelglistrasse 24 

zum 90. Geburtstag 

23. November 
Martha Rieck, Etzelstrasse 6 

zum 94. Geburtstag 

2. November 
Rosa Honegger, Obstgartenstrasse 2 

zum 95. Geburtstag 

16. November 
Marcus Schweizer-Roye, Etzelstrasse 6 

zum 98. Geburtstag 

22. November 
Hedwig Singer-Forster, 
Obstgartenstrasse 2 
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VERANSTALTUNGEN 
jeden Di, 13.30-17.00 Uhr Kinderhütedienst für Kinder von 1-5 Jahren 
(ausg. Schulferien) (Frauenverein, Info-Tel. 244 49 03) 
Ref. Kirchgemeindehaus Blatten 

jeden Freitag, 08.30-11.30 Uhr Dörfli-Frischwarenmärt 
Dörfli-Platz 

Samstag, 2.11., 08.30-11.30 Uhr letzter Wuchemärt 1996 
Im Zentrum 

Samstag, 2.11., 15.00 Uhr «Der Salzprinz» Märchenmusical des Gastspiel-
Gemeindesaal theaters Zürich (Zürcher Kantonalbank) 

Sonntag, 3.11., 13.00 - 16.00 Uhr Museum offen 
Dorfmuseum Stricklerhus (Pro Hombrechtikon) 

Sonntag, 3.11., 15.00 Uhr 
Maischule Ulmschneider 

Biologischer Kräuteranbau im Zürcher Oberland 
(Vortrag von Frau H. Tenüd, Wald) 
(Pro Hombrechtikon/Spitex) 

Sonntag, 3.11. , 15.15 Uhr Vernissage Gemälde-Ausstellung von 
Altersheim Sonnengarten Gerhard Wagner (Altersheim Sonnengarten) 

Dienstag, 5.11. , 20.15 Uhr Entwicklungshilfe Afrika (ökum. Forum) 
Ref. Kirchgemeindehaus (Ref. und kath. Kirchgemeinde) 

Di, 5.11., 20.00- 22.00 Uhr Was brauchen Kinder und Jugendliebe von 
Jugendsekretariat Männedorf psychisch kranken Eltern? 
(Kosten Fr. 10.-/Paare Fr. 15.-) (Jugendsekretariat des Bezirks Meilen) ( 
~ -----------'---''--------'"'--------------_..!_-----, 
Mittwoch, 6.11., 14.00 Uhr Seniorennachmittag 
Saal ref. Kirche (SPITEX - Video 100 Jahre Krankenpflege) 

(Ref. Kirchgemeinde) 

Freitag, 8.11., 20.00 Uhr 
Samstag, 9.11. , 14.00 Uhr 
Samstag, 9.11., 20.00 Uhr 
Gemeindesaal 

Samstag, 9.11., 19.30 Uhr 
Jugendhaus Töbeli 

Sonntag, 10.11., 19.30 Uhr 
Altersheim Sonnengarten 

Donnerstag, 14.11., 20.00 Uhr 
Gemeindesaal 

Mittwoch, 13.11., 14.30 Uhr 
(Hauptprobe und 
Kindervorstellung) 
Freitag, 15.11., 20.00 Uhr 
Samstag, 16.11., 20.00 Uhr 
Sonntag, 17.11, 14.30 Uhr 
Freitag, 22.11., 20.00 Uhr 
Samstag, 23.11., 20.00 Uhr 
Sonntag, 24.11., 19.30 Uhr 

Sa, 16.11., 13.30-17.00 Uhr 
Heim Brunisberg 

Sonntag, 17.11., 15.30 Uhr 
Altersheim Sonnengarten 

Montag, 18.11., 20.00 Uhr 
Ref. Kirchgemeindesaal 
( Chemineeraum) 

Samstag, 23.11., 19.30 Uhr 
Altersheim Sonnengarten · 

Samstag, 23.11., 09.00 Uhr 
Saal ref. Kirche 

Dienstag, 26.11., 15.30 Uhr 
Altersheim Sonnengarten 

Dienstag, 26.11., 20.15 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus 

Sa, 30.11., 09.00-16.00 Uhr 
Bahnhöfliplatz 
(bei der kath. Kirche) 
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Chränzli «Nöd ganz hundert» 
(Turnverein) 

Disco 
(Jugend- und Freizeitverein) 

«Die Begegnung mit dem Bösen und das 
Erringen des Guten» (Vortrag mit A. Kimpfler) 
(Altersheim Sonnengarten) 

Auf dem Weg zur zeitgemässen Gemeinde­
verwaltung (Informationsabend der CVP) 

«E tolli Familie» (Lustspiel von Fritz Wempner) 
unter der Regie von Hermann Widmer 
(Niklausbühne) 

(mit Tanz) 

«Kali-Stube» mit Basar und Besichtigung der 
renovierten Räume (Heim Brunisberg) 

Konzert mit dem Duo Whitin/Waterman 
(Altersheim Sonnengarten) 

Abstimmungsinformation für Frauen mit 
Kantonsrätin Susanne Huggel 
(Frauen-Forum) 

Konzert mit Tiziana Rosa und Benone Damian 
(Altersheim Sonnengarten) 

Folgetreffen «Zukunftsacher» 
(Ref. Kirchgemeinde) 

«Sich mit dem Tod befreunden» 
(Vortrag von Frau Pfr. E.M. Frevert) 
(Altersheim Sonnengarten) 

Afrika ( ökum. Forum, 2. Abend) 
(Ref. Kirchgemeinde) 

« Wienachts-Märt» 
(Aktiv 77) 


